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Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-Spessart (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-West)

SG Sackenbach/Rechtenbach : KF Esselbach III 
Freitag, 23.02.2024, 20:00 Uhr

Pfister tütet den Sieg für KF Esselbach III ein

Mit 9:3 setzten sich die Gäste KF Esselbach III in der Herren Bezirksklasse B Gruppe 3 Main-
Spessart (Bayerischer TTV - Unterfranken-West) gegen die SG Sackenbach/Rechtenbach durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt weniger als 2 Stunden . In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Los ging es mit den Doppeln. Wolf / Karl lagen gegen Zehnter / Schreck bereits mit zwei Sätzen im
Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg
drehen konnten. Wie knapp dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des finalen Satzes, der mit
lediglich zwei Bällen Differenz endete. Nadler / Vormwald verloren ihre Partie gegen Väth / Pfister
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. In vier Sätzen verloren Christ / Heuer ihre Partie gegen
Weidner / Leimeister. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht
richtig eng. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend
mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß erwischte Johannes Wolf seinen Gegner Manfred
Zehnter beim eher ungefährdeten Triumph ohne Satzverlust. Da gab es nichts zu rütteln. Bei seiner
0:3-Niederlage gegen Wilhelm Väth war für Jannis Karl letztlich wenig zu holen und der Punkt ging
verdient an die Gäste. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an
den Tisch. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Burkard Nadler beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Thomas Weidner. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Rudi Pfister wurden Michael Christ
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Im Anschluss stand sich
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 gegenüber und kreuzte die Schläger. Die
siegbringende Taktik fehlte Michael Heuer bei seiner 0:3-Niederlage gegen Björn Schreck von
Beginn an. Ohne Satzgewinn für Franz Vormwald verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Markus Leimeister. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler der SG Sackenbach/Rechtenbach
und KF Esselbach III in die Box. Recht kurzen Prozess machte wenig später hingegen Johannes
Wolf beim 11:4, 11:3, 11:3 mit Wilhelm Väth. Nach diesem Einzel steht Wolf somit bei 22 Siegen und
2 Niederlagen seit Beginn der Serie, während die Bilanz von Väth ein 9:11 ausweist. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Jannis Karl seinem Gegner Manfred Zehnter letztlich
beim 1:3 nicht gefährlich werden. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Burkard Nadler letztlich
parat, um Rudi Pfister final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 9:11, 6:11, 5:11. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist die SG Sackenbach/Rechtenbach nun ein Punktekonto von 14:10
Punkten auf, während KF Esselbach III vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2024 gegen den TSV
1846 Lohr am Main ansteht, 14:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft der SG Sackenbach
/Rechtenbach bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 08.03.2024 gegen den TSV 1903
Gambach.

 Statistik:
 SG Sackenbach/Rechtenbach

Doppel: Wolf / Karl 1:0, Nadler / Vormwald 0:1, Christ / Heuer 0:1 
Einzel: J. Wolf 2:0, J. Karl 0:2, B. Nadler 0:2, M. Christ 0:1, M. Heuer 0:1, F. Vormwald 0:1 

 KF Esselbach III
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Doppel: Väth / Pfister 1:0, Zehnter / Schreck 0:1, Weidner / Leimeister 1:0 
Einzel: W. Väth 1:1, M. Zehnter 1:1, R. Pfister 2:0, T. Weidner 1:0, M. Leimeister 1:0, B. Schreck 1:0


